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A N FRA G E 

der Abgeordneten EIGRUBER, Dkfm. BAUER, HAIGERMOSER 
an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend den Goldschmuckhandel durch das Dorotheum 

Das Dorotheum weitet in jüngster Zeit seine Geschäftstätigkeit immer mehr in den 
Bereich des Handels mit Goldschmuckwaren aus. Der diesbezügliche Umsatz des 
Dorotheums vor allem mit Waren italienischer HerkUnft soll bereits hunderte 
Millionen Schilling betragen. Den Kunden werden diese Goldschmuckartikel nun
mehr sogar schon im Wege des Versandhandels angeboten. 

Die privaten österreich ischen Goldschmiede fühlen sich durch diese rasante 

Expansion des staatlichen Dorotheums immer mehr bedroht und müssen dadurch 
bereits erhebliche Umsatzeinbussen in Kauf nehmen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister für 
Finanzen die 

A n fra g e : 

1. Wie hat sich der Umsatz des Dorotheums im Goldschmuckhandel seit 1985 entwickelt? 
2. Welche Maßnahmen werden Sie setzen, um die daraus resultierende Exi~tenzgefähr

dung vieler privater Goldschmiede zu verhindern? 

1413/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




